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Karlsruher Jeituua .

Donnerstag , 27 . Dezember .

.-U »SS
Expedition : Karl -Fricdrtch -Straße Nr . 14 (Telephorjanschluß Nr . 154 ), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
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Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art , sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandt und übernimmt die Redaktion dadurch
keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Originalartikel und Berichte ist nur mit

Quellenangabe — „Karlsr . Ztg ." — gestattet .
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HroMerzogthum Kaden.
Karlsruhe , 27 . Dezember .

** In Mannheim stieß am 25 . d . M . , Morgens kurz nach
1 Uhr , der Eilgüterzug 601 bet der Ausfahrt mit dem etnfah -
renden Güterzug 748 zusammen . Hierbei wurden vier Bahn -

bedtenstete leicht verletzt und traten erhebliche Matertalbeschädt -

gungen ein . Da zwölf Wagen entgleist waren , war die Strecke

Mannhetm - Friedrichsfeld einige Stunden hindurch gesperrt .
Der Personenverkehr wurde thetls durch Umleitung der Züge
über Schwetzingen nach Heidelberg und Karlsruhe , theils durch
Umsteigen an der Unfallstelle aufrecht erhalten . Gegen 12 Uhr
Mittags wurde zunächst wieder eingleisiger Betrieb der Strecke ,
gegen 6 Uhr Abends der zweigleisige im vollen Umfange wieder

ausgenommen . — Der Zusammenstoß erfolgte infolge des Um¬

standes , daß Zug 601 »as auf Halt stehende Ausfahrtstgnal
überfahren hatte .

* (GroßherzogltchesHoftheater .) Bon der General¬
direktion des Großh . Hoftheaters wird uns zur Veröffentlichung
mitgetheilt : Der Komponist der am Sonntag den 30 . d . M .
zur Aufführung gelangenden Oper „A b en d g l o ck e n" , M . I .
Erb , ist am 23 . Oktober 1860 zu Straßburg im Elsaß geboren¬
er erhielt seine musikalische Ausbildung in seiner Vaterstadt
und später in Parts , wo er sich besonders Studien in der Kom¬
positionslehre und im Orgelspiel htngab . Er ist schon seit
längerer Zeit als Komponist und Organist in Straßburg thätig ,
wo auch bereits drei Opernwerke von ihm zur Aufführung ge¬
langten „Der letzte Ruf " ( 1805 ), „Der Taugenichts " (1898 ) und
in der vorigen Spielzeit die nunmehr auch hier in Scene gehen¬
den „Abendglocken" . Der Erfolg besonders des letzten Werkes
wird uns als ein bedeutender geschildert .

^ (Schlägerei mit tödtltchem Ausgang .) Vor¬
gestern Abend wurde bet einer Schlägerei vor der Wirthschaft
zum „Promenadehaus ", Katserallee 13 , der 23 Jahre alte ledige
Graveur Jakob Wagner aus Appenhofen , Bezirksamts Berg¬
zabern , erstochen . Die Bethetligten wurde » verhaftet . Wag¬
ner erhielt einen Messerstich in die rechte Brustseite und ist
daraufhin nach wenigen Minuten verschieden . Die Leiche wurde
noch in der Nacht nach der Leichenhalle überführt .

K (Aus der Sitzung der Strafkammer II vom
22 . Dezember .) Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Wetzel .
Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsamwalt
Schlimm . Im ersten heutigen Falle war der Kaufmann
Isidor LSmmle aus Brette « wegen fahrlässiger Körperver¬
letzung angeklagt . Der Angeschuldigte , der in Brette » eine
Ofenthüreu - und Herdfabrtk betreibt , hatte dadurch , daß er beim
Schmiergelschleifen schadhafte Schmiergelscheiben verwenden und
zur Verhütung von Unfällen bei dieser Arbeit nicht die nöthigen
Schutzvorrichtungen anbringen ließ , den Unfall eines Arbeiters
herbeigeführt . Beim Schleifen barst am 30 . April eine Scheibe
und durch abspringende Theile erlitt der Arbeiter Stöckle eine
solch schwere Verletzung am Unterkiefer , daß er ein Vierteljahr
arbeitsunfähig war und heute noch nicht ganz hergsstellt ist.
Die Strafkammer verurtheilte Lämmle zu einer Geldstrafe von
100 M . — Wegen eines am 30 . April in Pforzheim verübten
Diebstahls erhielten der Goldarbeiter Karl Heinrich Fahr aus
Stuttgart zwei Monate , der Taglöhner Karl Fr ick er aus
Pforzheim drei Monate und der Goldarbeiter Theodor Wilhelm
Großmüller aus Gmünd zwei Wochen Gefängniß . — Der
Pfläfterermetster Theodor Mößner aus Pforzheim , der sich
dadurch gegen den § 82 des Krankenverflcherungsgesetzes ver¬
gangen , daß er Beträge in Höhe von 9 M -, die er Personen ,
welche bei ihm beschäftigt waren , für die Pforzheimer Kranken¬
kaffe abgezogen , nicht an diese Kasse ablieferte , sondern für sich
behielt , wurde in eine Geldstrafe von 10 M . genommen . —
Gegen den Metzgerlehrling Albert Wal bürg aus Bruchsal ,
der sich eines Sittlichkeitsverbrechens schuldig gemacht hatte , er¬
kannte der Gerichtshof auf sechs Wochen Gefängniß .

ö Freiburg , 25 . Dez . Am heutigen ersten Weihnachtsfeier¬
tag wurde der nun vollendete , zur Eröffnungsfeier mit Flaggen
festlich geschmückte Marten st eg dem öffentlichen Verkehr
übergeben . Der geschmackvoll ausgeführte Brückenbau verbindet
die Marienstraße mit der Uhlandstraße . Damit sind nun die
Verbindungen der Altstadt mit dem immer mächtiger cmpor -
blühenden Wiehre - Stadtthetl über die Dreisam in ausgiebiger Weise
hergestellt . — Am gestrigen Christabend erstrahlte wieder wie zu
Weihnachten üblich, die Münsterpyramide in wechselnd benga¬
lischem Lichte. Die rothe Farbe gewährte dem majestätischen Bau
einen um so prachtvolleren Anblick, als der Himmel stark mit Wolken
überzogen war . — Nach Beschluß des Stadtraths soll die vor
länger als vier Jahren im Prinzip genehmigte Restauri -
rung des Martins - und des Schwabenthoxes
nunmehr nach Maßgabe der von dem Großh . Oberbaurath Schäfer
in Karlsruhe gefertigten , vom Stadtrath gutgeheißenen Pläne
ausgeführt und dem Bürgerausschuß wegen Bewilligung der
hierfür erforderlichen Mittel alsbald Vorlage gemacht werden .

— Vom Bodeusee , 25 . Dez . Der Schrannenver¬
kehr der Dezembermärkte bot einige charakteristische Momente
bar . Während nämlich bet gewissen Cerealien wie bet Korn
und Weizen eine leichte Baiflebewegung eintrat , welche tndeß
den vorjährigen Tiefstand nicht ganz erreichte , so machte sich bet
anderen Cerealien , wie bet Hafer , Gerste und Roggen da¬
gegen eine feste und mehrfach steigende Tendenz bemerkbar ,
so daß die vollzogenen ziemlich belangreichen Transaktionen die
Produzenten einigermaßen befriedigen konnte . Auf dem besten
Markte zu Pfullendorf — dem bedeutendsten Fruchtmarkt
der badischen und württembergtschen Seegegend — erzielte man
für Korn als höchsten Preis 17 M . 30 Pf ., für Weizen 17 M . ,
für Hafer 14 M . 40 Pf . und für Gerste 14 M . 40 Pf . per 100
Mo . — Die Straßenbeleuchtung in Ueberltngen

hat jüngst durch die Anbringung elektrischer Bogenlampen eine
wesentliche Verbesserung erfahren . Im nächsten Frühjahre werden
die dortigen Warmbadetnrichtungen einen zeitgemäßen
Umbau erhalten . — Im ober » Rheinthale entfaltet sich stets -
fort eine rege industrielle Thätigkeit . In Waldshut
ist die Errichtung einer großen Papierfabrik vorwiegend zur
Herstellung von Zeitungspapteren geplant . — Die neue Semt -
narturnhalle zu Meersburg , deren Bau im Frühjahr
begonnen wurde , ist nunmehr fertig gestellt . Die feierliche
Eröffnung fand letzter Tage daselbst statt . Herr Oberschulrath
Geh . Hofrath vr . Oster kam eigens von Karlsruhe und über¬
brachte die Glückwünsche der Großherzoglichen Regierung und
verbreitete sich in einer Ansprache über den Zweck und die Auf¬
gabe des Seminars . Die Kosten des Neubaues belaufen sich
auf 130 000 M ., die der Anlagen für die elektrische Beleuchtung
der ganzen Anstalt auf 70 000 M . und der Centralhetzung auf
40000 M .

Die Vorgänge in China .
(Telegramme .)

* Berlin , 26 . Dez . Graf Waldersee meldet aus
Peking vom 24 . d . M . : Die Franzosen stieße « am 22 . d . M .
östlich von Taotschou , zwischen Peking und Paotingfu ,
auf angeblich 2 500 Mann chinesischer Truppen
mit Artillerie . Die Chinesen flohen unter großen Ver¬
lusten und unter Zurücklassung von fünf Fahnen und
vier Geschützen in der Richtung auf Kuanhsian . Es
handelt sich voraussichtlich um den neugesammelten Rest
schon zersprengter Chinesen .

* Peking , 26 . Dez . „Agence Havas " meldet : Die Chinesen
griffen eine französische Truppenabthetlung in der
Umgegend von Tschitschou im Süden von Paotingfu an General
Batllond schlug sie nach heftigem Kampfe , nahm die Stadt und
steckte sie in Brand . Die Chinesen verloren etwa 1000 Mann .
Die Franzosen hatten keine Verluste .

* London , 26 . Dez . Die Blätter melden vom 24 .
Dezember aus Peking : Wie Missionare berichten , haben
die Boxer am 21 . d . M . in einem Ort 35 Meilen
östlich von Peking zwölf Katholiken ermordet ,
acht verbrannten in der Kirche . Die militärischen Be¬
hörden haben die Verfolgung der Sache in die Hand
genommen . —

„ Standard " meldet vom 24 . Dezember
aus Shanghai : Hier eingegangenen Nachrichten zu¬
folge hat die chinesische Regierung die Prinzen Tu an
und Tschwang an der Grenze der Provinzen Schansi
und Scheust verhaftet . Nutzsten erhielt den Befehl ,
nach Singanfu zurückzukehren , wie man glaubt , zum
Zwecke der Bestrafung . Hieraus schließt man , daß die

Regierung bereit sei , die Forderungen der Mächte zu be¬
willigen .

* Peking , 25 . Dez . „ Agence Havas" meldet : Die
Gesandten versammelten sich gestern bei dem spanischen
Gesandten Cologan und empfingen dort den Prinzen
Tsching . Sie überreichten ihm die gemeinsame Note .
Tsching nahm sie mit den Worten entgegen : „ Ich habe
die Ehre , die auf die Wiederherstellung guter Beziehun¬
gen bezügliche Note in Empfang zu nehmen . Ich werde
sie sofort dem Kaiser übermitteln und , sobald die Ant¬
wort eintrifft , dieselbe mittheilen .

" Li - Hung - Tschang
ist krank (wie es heißt schwer ) , er ließ sich entschuldigen .

Aeittke Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 26 . Dez . Der neue japanische Gesandte , Ko -

mura , wird in den ersten Tagen des Januar hier erwartet .
* Dresden , 27 . Dez . Seine Majestät der König hat für

den verstorbenen Generalfeldmarschall Grafen Blumenthal
ein achttägige Armeetrauer sowie Entsendung einer Abordnung
zu den Beisetzungsfeierlichkeiten angeordnet .

* München , 25 . Dez . Seine Königliche Hoheit der Prinz -
Regent ordnete für den verewigten Generalfeldmarschall
Grafen Blumenthal achttägige Armeetrauer an .

* Haag , 26 . Dez . Herzog Heinrich von Meck¬
lenburg empfing heute Mittag im Königlichen Schlosse
den Besuch des Präsidenten Krüger und erwiderte am
Nachmittage den Besuch .

* Weimar , 26 . Dez . Das heute Morgen über das
Befinden Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
ausgegebene Bulletin lautete : Seine Königliche Hoheit
haben den gestrigen Tag ohne besondere Zwischenfälle leid¬
lich gut verbracht . Die Temperatur betrug am 25 . De¬
zember Abends 38 .5 , am 26 . Früh 37,8 Grad . Der
Puls ist gleichmäßig . Die Nacht wurde durch Husten
weniger gestört . Das Befinden ist heute ein besseres ,
gez . vr . Pfeiffer , vr . Matthes .

* Paris , 24 . Dez . Der Senat nahm mit 146
gegen 107 Stimmen den Artikel 1 der Amnestievorlage
und sodann mit 201 gegen 11 Stimmen die ganze Vor¬

lage an .

* Paris , 25 . Dez . Bet dem Abschiedsbankett der deut¬
schen Kolonie zu Ehren des von seinem Posten
scheidenden deutschen Botschafters Fürsten Münster
im Hotel Continental erklärte Fürst Münster auf die An¬
sprache des Viceprästdenten des deutschen Htlfsvereins , die
Jahre , welche er inmitten der deutschen Kolonie erlebt , würden
chm eine unvergeßliche Erinnerung sein . Er hob sodann mit Ge -
nugthuung hervor , daß er während seiner Thätigkeit beim Prä¬
sidenten Loubet , bei seinen Vorgängern , sowie bei den Ministern
stets das größte Entgegenkommen gefunden habe . Das Hauptver -
dtenst an den guten Beziehungen beider Länder
gebühre aber Seiner Majestät dem Kaiser . Man habe in
Frankreich etngesehen , daß der Kaiser nur jenen Ruhm anstrebe ,
welcher durch Werke des Friedens auf dem Gebiete der Arbeit
errungen werden könne . Fürst Münster schloß mit einem be¬
geistert aufgenommenen dreifachen Hoch auf Seine Majestät den
Kaiser und das Kaiserliche Haus . Sodann brachte der Bot¬
schafter einen lebhaft begrüßten Trtnkspruch auf den Präsidenten
Loubet aus . — Seine Majestät der Deutsche Kaiser hat
dem Fürsten Münster , welcher seinen 80 . Geburtstag feierte ,
anläßlich seines Rücktritts die Brillanten zum Schwarzen Adler¬
orden verliehen .

* Konstantinopel . 25 . Dez . Die deutsch e Botschaft
hat bei der Pforte Vorstellungen dagegen erhoben , daß eine
L conto -Zahlung für einen bet der Firma Cramp in Phila¬
delphia bestellten Kreuzer erfolgt , bevor gewisse, seit längerer
Zeit schwebende Verbindlichkeiten gegenüber der Firma Krupp
erfüllt worden sind.

* London , 26 . Dez . Die Blätter melden aus Kapstadt vom
25 . d . M . : Die Buren griffen Steijnburg an und wurden
mit großem Nachdruck zurückgeschlagen. Sic flohen in die Zuurs -
berg -Berge . — Reuter meldet aus Cradock vom 25 . d . M . :
Eine Truppenabthetlung mit sieben Geschützen Vertrieb am 18 . b . M .
die Buren aus den Bergen nordwestlich von Steijnburg . Vier
Engländer wurden verwundet . Die Buren , welche verschiedene
Tobte znrücklteßen, zogen sich in die Zuursberg -Berge zurück,
wo sie am 24 . d . M . noch verschanzt gewesen sein sollen , ohne
Aussicht , sich durchschlagen zu können . Die Engländer besetzten
am 19 . b . M . Steijnburg .

* Kapstadt , 25 . Dez . Reuter 's Bureau meldet : Es stellt sich
jetzt heraus , daß die Huren auf den Eisenbahnlinten
nurwentgSchaden angertchtet haben . Die Unterbrechung
des Verkehrs ist Ueberschwemmungen zuzuschretben . Der regel¬
mäßige Eisenbahndienst zwischen Kapstadt nnd De Aar ist wieder
ausgenommen worden .

* Kapstadt , 26 . Dez . Lord Kitchener hat sich am
Montag nach De Aar begeben und leitet von dort aus
die Maßnahmen zur Abwehr des Einfalls der Buren in
die Kapkolonie .

* London , 26 . Dez . Die Blätter melden aus Kap¬
stadt vom 25 . d . M . : Eine in der Hauptsache aus auf¬
ständischen Kapholländern bestehende feindliche Ab¬
theilung , die den Oranjefluß in der Nähe von Ölenda -
drift überschritt , verschanzte sich in den Zuursberg -Bergen .
Ein Truppenabtheilung wurde entsandt , um sie zu ver¬
treiben . Kitchener zieht mit möglichster Beschleunigung
Truppen in großer Stärke zusammen . — „ Morning Post

"

meldet aus Kapstadt vom 22 . d . M . : Im Distrikt
Philippstown schlossen sich etwa 1 500 Holländer den
in die Kapkolonie eingerückten Buren an . — Reuter
meldet aus Burghersdorf vom 24 . d . M . : Am 23 . De¬
zember stieß eine aus Husaren und Kolonialtruppen be¬
stehende Abtheilung 15 Meilen nordwestlich von Burg¬
hersdorf auf ein 300 Mann starkes Burenlager und
zog sich nach unbedeutenden Verlusten zurück .

* London , 26 . Dez . Ein Telegramm Lord Kitche¬
ner ' s vom 24 . d . M . besagt : Berittene Infanterie be¬
setzte Britstown , ohne auf Widerstand zu stoßen . Die
Buren zogen sich in der Richtung auf Prieska zurück .
Die Verfolgung ist eingeleitet .

* Madeira , 26 . Dez . Lord Roberts ist heute
nach Gibraltar abgereist .

Nerschiede «e».
4 Paris , 24 . Dez . (Telegr .) Die deutsche Tragödin Marie

Barkanh , die in Parts aufgetreten war , wurde mit den aka¬
demischen Palmen dekorirt .

4 London , 26 . Dez . (Telegr .) Der spanische Dampfer
„ Marte " von Hamburg nach Philadelphia unterwegs , ist in
Gravesend eingetroffen mit bedeutender Beschädigung des
Backbordachter oberhalb der Wasserlinie , die er bet einem Zu¬
sammenstoß mit dem Dampfer „ Wordfield " erlitten hatte .

4 London » 27 . Dez . (Telegr .) Nach einer bei Lloyds ein¬
gegangenen Depesche ist der Hamburger Dampfer „Arment a"
in Philadelphia mit beschädigter Steuermaschtne etngetroffen .

4 Malaga » 25 . Dez . Auf dem hiesigen englischen Friedhof
fand gestern eine Traucrfeier für die bei der Katastrophe
der „Gnetsena u" Verunglückten statt . An derselben nahmen
Theil alle Behörden der Stadt Malaga , die Kommandanten
und Offiztercorps der im Hafen liegenden Schiffe und sämmt -
liche Konsuln . Die Bemannungen der Kriegsschiffe bildeten
Spalier .

4 Malaga , 25. Dez . (Telegr .) Die „ Andalu s ia " hat
heute mit der Besatzung der „Gneisenau " Malaga verlassen .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Satz tn Karlsruhe .



Adelsheim . G 66
In das Güterrechtsregister dahier

Band I wurde heute eingetragen :
Seite 62 . Blesch , Julius , Land-

wtrth in Bofsheim und Bertha geb .
Märker .

Nr . 1 . Durch Ehevertrag vom 14 .
November 1900 ist die Errungenschafts¬
gemeinschaft gemäß ZZ1519 ff. B .G .B .
vereinbart .

Die in Z 2 beschriebene Ausstattung
der Braut im Werthe von 1187 M.
wird zu ihrem „Vorbehaltsgut " er¬
klärt .

Sette 63 . Geiger , Andreas , Pri¬
vatmann in Adelsheim und dessen
Ehefrau Magdalena geb . Vogt.

Nr . 1 . Durch Ehevertrag vom 19.
Dezember 1900 ist die Gütertrennung
gemäß HZ 1426 ff . B G .B vereinbart .

Adelshetm, den 20 . Dezember 1900 .
Grotzh . Amtsgericht.

Baden. G-21
In das Güterrechtsregister Band I

wurde eingetragen:
Unterm 29 . November 1900 Seite 81

Nr . 1 :
Josef Schicktnger , Hetzer, und

Josefine, geb . Münzer in Baden :
Nach Ehevertrag vom 17 . Oktober

1900 wurde dis Gütertrennung nach
HZ 1426 — 1430 des B .G B . vereinbart .

Unterm 5. Dezember 1900:
Zu O .Z . 2 S . 72 : Werkmeister Fer¬

dinand Bösch und Mathilde, geborne
Schmidt in Baden :

Nach Ehevertrag vom 7 . November
1900 wurde der Güterstaud der allge¬
meinen Gütergemeinschaftfestgesetzt und
das in Z 2 des Ehevertrags verzeich¬
net« eingebrachte Vermögen der Ehe¬
frau für Vorbehaltsgut der Ehefrau ,
das in H 3 Berzeichnete des Ehemanns
für Vorbehaltsgut des Mannes erklärt.
Der Ehevertrag vom 10 . Oktober d . I .
wurde aufgehoben.

O .Z . 1, S . 82 : Kaufmann Adolf
Loeble und Josefine Schreiber in
Baden :

Nach Ehevertrag vom 13 . November
d . I . wurde der Güterstand der Er¬
rungenschaftsgemeinschaftnach HZ 1519
ff . B .G .B . festgesetzt und das in H 3
des Ehevertrags verzeichnete eingebrachte
Gut der Braut als deren Vorbehalts -
gut erklärt.

O .Z . 1, S . 83 : Ferdinand Haas -
mann , Badwärter , und Bertha Götz
in Baden :

Nach Ehevertrag vom 26 . Oktober
d . I . wurde der Güterstand der Er -
rungenschaftsgemetnschaftHZ 1519 ff . d .
B .G .B . festgesetzt und das in Z 3 des
Ehevertrags verzeichnete Beibringen der
Braut als Sondergut erklärt.

Zu O .Z . 1 , Sette 84 : Büchsenmacher
Gottlieb Menz und Hermine, geborne
Kah in Baden :

Der Ehevertrag vom 14 . Mai 1873
wurde durch Ehevertrag vom 29 . Sep¬
tember d . I . aufgehoben und von die¬
sem Tage an der Güterstand der all¬
gemeinen Gütergemeinschaft gemäß
HH 1437 - 1519 des B .G .B . festgesetzt.

Baden , den 5 . Dezember 1900.
Großh . Amtsgericht.

Bonndorf. G 39
In das Güterrechtsregister Band I

wurde eingetragen :
Sette 23 : Gantert , Albin, Land-

wtrth in Bettmartngen und Emma geb .
Müller .

Durch Vertrag vom 3 . November
1900 ist die allgemeine Gütergemein¬
schaft gemäß ZZ 1437 ff . B .G .B . ver¬
einbart .

Sette 24 : Müller , Johann Qual -
bert , Maurer in Bonndorf und Jda
geb . Rogg.

Durch Vertrag vom 15 . November
1900 ist die allgemeine Gütergemein¬
schaft gemäß Zs 1437 ff . B .G .B . ver¬
einbart.

Seite 25 : Kempter , Wilhelm,
Blechner in Uehlingen und Luise geb .
Albicker .

Durch Vertrag vom 17 . November
1900 ist unter Aufhebung des am 3 .
Mat 1876 abgeschloffenen Ehevertrags
die allgemeineGütergemeinschaftgemäß
88 1437 ff. B .G .B . vereinbart .

Seite 26 : Schneider , Johann
Baptist , Landwtrth in Riedern und
Maria geb . Brogle .

Durch Vertrag vom 20. November
1900 ist die allgemeine Gütergemein¬
schaft gemäß ß 1437 ff. B .G .B . ver¬
einbart .

Bonndorf , den 17 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Durlach . Gi27
Güterrechtsregister . Eingetragen :
1 - Fritz , Friedrich, Wagenführer von

Durlach und Luise geb . Allion : Güter¬
trennung .

2 . Pftstn er , Emil, Friseur von Dur¬
lach und Wilhelmtne geb . Groner : Güter¬
trennung .

Großh . Amtsgericht.

G '94
In das Güterrechts -
Sette 54 wurde heute

Eugen.
Nr . 17,199.

register Band I
eingetragen:

Grenzaufseher Josef Schwab von
Htnterstraß, Amts Freiburg , stattonirt
in Thengen, und Pauline geb . Beeser
hon Immenstaad haben durch Vertrag

vom 30 . November 1900 die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 8s 1519 ff .
B .G .B . vereinbart .

Engen, den 11 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg G65
'In das Güterrechtsregistee Band I

O .Z . 199 wurde eingetragen :
Bürsner , Ludwig , Kanzleigehilfe

in Fretburg und Maria geb . Karpf.
Durch Vertrag vom 8 . Dezember

1900 wurde Gütertrennung gemäß
88 1426 ff B .G .B . vereinbart .

Freiburg , den 18 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe. G .5 .
In das Güterrechtsregister ist zu

Band I eingetragen:
1 . Seite 334 : Ehegatten : Was -

muth , Alexius, Sergeant , Karlsruhe
und Anna geb. Tschirdewahn.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 28 . No¬
vember 1900 wurde Errungenschaftsge-
meinschaft vereinbart .

Dabet wurden die von der Ehefrau !
in die Ehe cingebrachten im Vertrag -
verzeichnten Fahrnisse als Vorbehalts - .
gut der Frau erklärt.

2 . Seite 335 : Ehegatten : Haber -
kern , Ernst Schmied, Karlsruhe und
Therese geb . Beck .

Nr . 1 . .Durch Vertrag vom 4 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

3 . Seite 336 : Ehegatten : Ham¬
ming e r , Ludwig , Volontär bet Gr .
Notariat , Karlsruhe und Friederike
geb. Benkerth.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

4 . Sette 337 : Ehegatten : Heberle ,
Georg , Handlungsgehilfe , Karlsruhe
und Marie geb. Zimmermann .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 5 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

5 . Seite 338 : Ehegatten : West er -
mann , Anton , Bahnarbeiter , Karls¬
ruhe und Katharina geb . Deutsch .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart.

6 . Seite 339 : Ehegatten : Rudy ,
Friedrich, Zollverwalter , Karlsruhe und
Katharina geb . Hück .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 6 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

7 . Seite 340 : Ehegatten : Plach -
zins kt , Lazarus , Tapezier , Karls
ruhe und Karoline geb . Ohlhausen.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 6 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

8 . Sette 341 : Ehegatten : Heck ,
Kaufmann , Karlsruhe und Clara geb.
Ernst .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

9 . Seite 342 : Ehegatten : Huber ,
Fortunat , Mechaniker , Karlsruhe und
Auguste geb . Eichholz .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7 . De¬
zember 1900 wurde die Errungenschafts-
gemetnschaft vereinbart .

Dabet wurde das im Vertrag ver¬
zeichnet- Einbringen der Frau als Bor¬
behaltsgut erklärt.

10 . Sette 343 : Ehegatten : Schmitt ,
Karl, Kaufmann, Karlsruhe und Paultne
geb . Merz.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 24. No¬
vember 1900 wurde die Errungenschafts¬
gemeinschaft vereinbart .

11 . Sette 344 : Ehegatten : Betsch ,
Gottlteb , Kaufmann , Karlsruhe und
Friederike geb. Wagner .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7 . De-
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

12 . Seite 345 : Ehegatten : Pfef¬
ferte , Ludwig Wilhelm , Wildpret-
händler , Karlsruhe und Helene Agnes
geb . Thieme.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4 . De¬
zember 1900 wurde Gütertrennung
vereinbart .

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht III .

Frau find die im Vertrag einzeln auf-
geführteu Fahrnisse.

3 . Seite 432 : Nehr , Jakob Peter ,
Magazinier in Mannheim und Anna
geb . Sonneck.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 29 . No¬
vember 1900 ist Errungenschaftsge¬
meinschaft vereinbart . Vorbehaltsgut
der Frau find die in der Anlage des
Vertrags einzelnaufgeführten Fahrnisse.

4. Seite 433 : Fischer , Wilhelm,
Kaufmann in Mannheim und Mathilde
geb. Meudt .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 10 . No¬
vember 1900 ist Errungenschaftsgemetn-
schaft vereinbart . Vorbehaltsgut der
Frau sind die im Vertrag einzeln auf-
geführten Fahrnisse.

5 . Sette 434 : Borgentcht , Majer ,
Buchhändler in Mannheim und Jo¬
hanna geb . Levy .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 21 No¬
vember 1900 ist Errungenschaftsgemein¬
schaft vereinbart . Borbehaltsgut der
Frau find alle zum persönlichen Ge¬
brauche derselben dienenden Gegenstände
insbesondere Kleider , Letbweißzeug ,
Schmucksachen und dergleichen , einerlei
wann und aüs welches Mitteln sie an-
geschafft wurden .

6 . Seite 435 : Schäfer , Oskar ,
Anwaltsgehtlfe in Mannheim und
Karoline geborene Meisel .

Nr 1 . Durch Vertrag vom 24 No¬
vember 1900 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

7 . Seite 436 : Weber , Karl, Bau¬
meister in Mannheim und Anna geb .
Burkhardt .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 14. De¬
zember 1900 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

8 . Seite 437 : Hofmann , Philipp ,
Maschinenformer in Mannheim und
Katharina geb . Laule.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 16 . No¬
vember 1900 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

9 . Seite 438 : Schick , Ludwig ,
Metzgermeister irk Mannheim -Neckarau
und Elise geb . Storz .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 3 . No¬
vember 1900 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

10 . Sette 439 : Hummel , Franz
Xaver, Metzger in Mannheim und
Martha geb . Haag .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 13 . De-
ember 1900 ist Errungenschaftsgemein-
chaft vereinbart .

11 . Sette 440 : Stöckler , Julius ,
Tapezier in Mannheim und Marie
geb. Schad .

Nr . 1 . Durch Urtheil Gr . Amts¬
gerichts Mannheim vom 20 . Juli 1900
Nr . 23,993 wurde die Frau für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
des Mannes abzusondern. Die Ab¬
sonderung ist vollzogen .

Mannheim, den 20 . Dezember 1900.
Großh . Amtsgericht I .

Müllheim. G47 1900 ist die völlige Gütertrennung ge
Jus das Güterrechtsregister wurde mäß ZZ 1426 ff . B .G .B . unter Aus

Konstanz . G94
Nr . 20 238 . In das Gütcrrechts -

regtster wurde heute eingetragen:
Band I, Sette 64 :
Müller , Erhard , Schuhmacher in

Konstanz und dessen Ehefrau Mathilde
geb . Enderle.

Durch Vertrag vom 12 . Dezember
1900 wurde Errungenschaftsgemein¬
schaft vereinbart .

Konstanz , den 14. Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim. G105
Zum Güterrechtsregtster Band I

wurde eingetragen:
1 . Seite 430 : Kn oll , Gottlob,

Cementeur in Mannheim und Magda¬
lena geb. Schmidt.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 1 No¬
vember 1899 ist völlige Vermögensab¬
sonderungvereinbart .(L .R .S S . 1536 ff .)

2 Seite 431 : Kratzmann , Karl
Heinrich Friedrich , Maschinenschleifer
in Mannheim und Franziska geb . Mertz .

Nr . I . Durch Vertrag vom 2. No¬
vember 1900 ist Errungenschaftsgemein-
schaft vereinbart . Borbehaltsgut der

Mannheim. G,23
Zum Güterrechtsregister Band 1

wurde eingetragen :
1 . Seite 424 : Glimpf , Karl,

Kaufmann in Mannheim und Elisa-
betha geb . Lodholz : Nr . 1 . Durch
Vertrag vom 6 . Dez . 1900 ist Er¬
rungenschaftsgemeinschaftvereinbart .

2 . Seite 425 : Schäfer , Theodor,
Metzger und Wirth in Mannheim und
Elisabetha geb . Dörfer : Nr . 1 . Durch
Vertrag vom 7 . Dezember 1900 ist
Gütertrennung vereinbart .

3 . Sette 426. Bauer , Johann ,
Fuhrmann in Mannheim und Marie
geb . Steeb : Nr . 1 . Durch Vertrag
vom 5 . Dezember 1900 ist Gütertren¬
nung vereinbart .

4 . Seite 427. Böhm , Johannes ,
Zuschneiderin Mannheim und Mathilde
Ottilie geb. Zern : Nr . 1 . Durch Bei¬
trag vom 22 . November 1900 ist Güter¬
trennung vereinbart .

5 . Sette 428 : Loeb , Alfred,
Kaufmann in Mannheim und Auguste
geb . Hanover : Nr . 1 . Durch Ver¬
trag vom 24 . Mat 1893 ist bedungene
Gütergemeinschaft vereinbart , wonach
jeder Thetl 100 M . zur Gemeinschaft ,
während alles übrige, gegenwärtige
und künftige , bewegliche und unbeweg¬
liche, aktive und passive Eheeinbringen
von der Gemeinschaft ausgeschloffen
und verliegenschaftetwird.

6 . Seite 429 . Bester , Georg
Ghpser und Stukateur in Mannheim
und Anna geb . Willmann : Nr . 1 .
Durch Vertrag Vom 12. Februar 1896
ist bedungene Gütergemeinschaft ver¬
einbart , wonach jeder Thetl 50 M . in
die Gemeinschaft etnwirft und alles
übrige, jetzige und künftige fahrende
Vermögen und die hierauf haftenden
Schulden von den Gemeinschaft aus -
schlteßt . (L .R .S . 1500- 1504 .)

Mannheim, den 15 . Dez. 1900.
Großh . Amtsgericht I .

heute eingetragen :
1 . Ackermann , Hermann, Sta¬

tionsvorsteher in Badeuweiler und
Christin « Margaretha geb. Schickte.

Durch Vertrag vom 7 . Dezember1900
wurde die Gütertrennung nach Maß¬
gabe der Bestimmungen des Bürger¬
lichen Gesetzbuchs festgesetzt.

Die sämmtlichen vorhandenen Fahr - s gemäß
Nisse , Hauseinrtchtuugsgegenstäude, etnbart :

schlutz der Verwaltung und Nutznießung
des Ehemannes vereinbart .

Tauberbischofsheim, 18 . Dezbr . 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Waldshut . GL8
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen :
I . Die Errungcnschaftsgemeinschaft

1519 ff . B .G .B . ist ver-

überhaupt das zur Zeit vorhandene
Vermögen ist Eigenthum der Ehefrau .

2 . Ortlteb , Trudpert , Stations¬
vorsteher in Müllheim und Anna Maria
geb . Sailer da .

Nach dem Vertrage vom 12 . Dezem¬
ber 1900 sollen die Bestimmungen des
Bürgerlichen Gesetzbuchs über Güter¬
trennung maßgebend sein .

Das ganze vorhandene Vermögen,
bestehend in Fahrnissen aller Art, ins -

1 . Durch Vertrag vom 21 . November
1900 zwischen Tritschler , Friedrich,
Zimmermann in Kadelburg und Amalta
geb. Maier ;

2 . durch Vertrag vom 21 . November
1900 zwischen Küpfer , Hermann,
Metzger in Bannholz und Marie geb.
Leber ;

3 . durch Vertrag vom 14 . November
1900 zwischen Tröndle , Johann ,
Landwirth in Birkingen und Agatha

besondere Hauseinrichtungsgegenstände, geb. Ebi . Dabei ist als Borbehaltsgut
ist Etgenthum der Frau .

Wegen der dazu gehörenden Gegen¬
stände wird auf das den Registerakten
Seite 809 -10 angeschlossene Berzeichnitz
verwiesen .

Müllheim, den 20 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Mosbach . Gl26
Nr . 30580 . Güterrechtsregister, Bd . I

O Z . 44 : Raber , Philipp , Bureau¬
gehilfe in Aglasterhauseu und Barbara
geb. Hinninger . Durch Vertrag vom
27 . November 1900 werden unter Auf¬
rechterhaltung des früher gewählten
Güterstandes der Errungenschaftsge-
metnschaft nach L.R . S . 1500 ff , die
in demselben näher bezetchneten Fahr¬
nisse als Borbehaltsgut der Ehefrau
nach Maßgabe des 8 1519 B .G .B .
erklärt. Mosbach, den 12 . Dezember1900 .
Großh . Amtsgericht.

der Frau erklärt : 1 . Die Aussteuer,
welche die Frau in die Ehe einbringt,in Höhe von 600 M ., 2 . alles das , was
während der Ehe der Frau durch Erb¬
schaft oder Schenkung zufällt ,

i II . Die allgemeineGütergemeinschaft
gemäß ZZ 1437 ff . B .G .B . ist ver¬
einbart :

1 . Durch Vertrag vom 21 . November
1900 zwischen Welte , Konrad, Land¬
wtrth in Rohr und Martine geb . Fehren -
bacher ;

2 . durch Vertrag vom 14 . November
1900 zwischen Baumgartner , Adolf,
Landwtrth in Ay und Franziska geb .
Kaiser .

Waldshut , den 15 . Dezember 1900.
Großh . Amtsgericht.

Mosbach . Gl25
Nr . 30778 .^Güterrechtsregtster, Bd . I

O Z . 45 : Fuchs , Gotthard, Schaffner
in Mosbach und Jda geb. Laub. Durch
Vertrag vom 14 . November 1900 wurde
Gütertrennung vereinbart . Als ein-
gebrachkes Gur und als Vorbehaltsgut
der Frau sind die in Z 2 des genann¬
ten Vertrags verzeichneten Gegenstände
erklärt. Mosbach, den 12 . Dezember1900 .
Großh . Amtsgericht.
Neckarbischofsheim . G 22

In das Güterrechtsregister Band I
Sette 24 wurde eingetragen : Bräu -
mer , Julius , Landwirth zu Flinsbach
und Karoline geborene Kronmüller.
Im Ehevertrag vom 16 . Oktober 1 ! 00
wurde die Errungenschaftsgemeinschaft
gemäß Zs 1519 ff . B .G .B . gewählt.

Neckarbischossheim , 18 . Dezbr . 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Oberkirch . G 68
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen:
Sette 46 . Josef Fritsch , Metzger¬

meister in Oberkirch und dessen Ehe¬
frau Anna geb . Koffler .

Durch Vertrag vom 10 . Dezember
1900 wählen die Eheleute als Norm zur
Regelung ihrer Güterrechtsverhältnisse
das System der Gütertrennung nach
tz 1427 ff . B .G .B .

Oberkirch , den 17 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Staufe « . G 46
Nr . 11376 . Zum Güterrechtsregister

wurde eingetragen:
Ernst Grammespacher , Privat

in Grißheim und Emma Fridoline geb .
Dteringer :

Im Ehevertrag vom 12 . Dezember
1900 ist die Errungenschaftsgemeinschaft
des B .G .B festgesetzt worden.

Staufen , den 17 . Dezember 1900.
Großh . Amtsgericht.

Schopfheim. G20
j In das Güterrechtsregistcr wurde
! zu Band I Seite 29 eingetragen :
- Gr ein er , Ernst, Landwirth in
- Kürnberg und Emilie geb . Glatt .
! Durch Ehevertrag vom 5 . Dezember
! 1900 wurde Gütertrennung gemäß

8§ 1426 ff . B .G .B . vereinbart .
Schopfheim, den 16 . Dezember 1900 .

Großh . Amtsgericht.

Metzkirch. G 4
In das diesseitige Güterrechtsregtster

wurde unterm 17 . Dezember 1900 ein¬
getragen :

Band I Seite 20. Hetnenmann
Christian, Handelsmann zu Gutenstein
und Genovefa geb . Hummel.

Durch Ehevertrag vom 10 . November
1900 ist Gütertrennung nach ZZ 1426 ff.
B .G .B . vereinbart .

Großh . Amtsgericht Meßktrch .

Schöna« . G 24
Nr . 11956 . Seite 11 des Güter -

rechtsregtsters, Band I ist eingetragen :
Josef Fritz , Landwirth und Bür¬

germeister und dessen Ehefrau Luise
geborene Mötsch in Marnbach

Durch Vertrag vom 9 . Dezember
1900 wurde die allgemeine Güterge¬
meinschaft vereinbart.

Gr . Amtsgericht Schönau.
Schopfheim. G 67

In das Güterrechtsregtster wurde
zu Band I Seite 30 eingetragen :

Büche , Eduard , Ztmmermann in
Wehr und Franziska geb Welte.

Durch Ehevertrag vom 12 . Dezember
1900 wurde Gütertrennung gemäß
8 1426 ff . B .G .B . vereinbart.

Schopshetm , den 19 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch . G 57
Nr . 18 687 . In das Güterrechts¬

regtster wurde eingetragen :
Band I S . 22 . O .Z . 1 :
Kirn er , Emil , Bierbrauer zu

Waldkirch und Bertha geb . Hug.
Durch Vertrag vom 6 . November

1900 wurde die Errungenschaftsgemein-
schaft gemäß Z 1519 ff . des B .G .B . fest
gesetzt .

Waldkirch , den 20 . Dezember 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Aufgebot .

FI907.2 . Nr . 19919 . Emmendingen .
Auf Antrag des Taglöhners Karl
Wilhelm Danzeisen von Eichstettenwerden die vermißten Maria Katharina
und Chrtstina Danzeisen von Etch-
stetten , erster « geboren am 20. Dezem¬ber 1815 , letztere am 17 . Dezember 1817
allda aufgefordert, sich spätestens in
dem auf
Montag , den 1 . Juli 1901 ,

Vormittags 11 Uhr ,
bestimmten Termine zu melden , widrigen¬
falls ihre Todeserklärung erfolgenwürde.

Zugleich werden alle , welche Aus¬
kunft über Leben und Tod der Ver¬
schollenen ertheilen können , aufgefordert,spätestens im Aufgebotstermine dem
Gerichte Anzeige zu machen .

Emmendingcn, den 1 . Dezember I960 .
Großh . Amtsgericht :
gez. Sch mied er .

Dies veröffentlicht :
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts

B r a n n e r .
Aufgebot .

M98 .2 Nr . 14054. Kenzingen .
Der am 29 . Januar 1824 zu Kenzingen
geborene , zuletzt daselbst wohnhaft ge¬
wesene Schreiner Karl Schmieg ,
seit dem Jahre 1869 verschollen , soll
auf gestellten Antrag für todt erklärt
werden. Es ergeht daher die Auf¬
forderung : 1 . an den Verschollenen sich
spätestens in dem von Gr . Amtsgericht
Kenzingen auf :
Dienstag , 17 . September 1901 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
bestimmten Aufgebotstermtn zu melden
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird ; 2. an Alle, welche Aus¬
kunft über Leben und Tod des Ver¬
schollenen zu ertheilen vermögen,
spätestens in obigem Aufgebotstermin
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Dies veröffentlicht .
Kenzingen , den 11 . Dezember 1900 .

Der Gertchtsschreiber
Boos .

Aufgebot .
F '867 . Wert heim . Auf Antrag

des Vom VormundschaftsgerichtKlingen-
s berg ermächtigten Pflegers Johann
s Valentin Buh leier von Röllbach wird

die Katharina geb . Ackermann von
. Röllbach , welche im Jahre 1853 von
. Wessenthal aus mit ihrem Ehemann
Franz Peter Hock nach Amerika aus¬
gewandert ist, hiermit anfgefordert, sich
spätestens im Termine vom

10 . Iult 1901 ,
Vormittags 10 Uhr ,

s zu melden , widrigenfalls ihre Todes -
s erklärung erfolgen wird .

Zugleich werden Alle, welche über
Leben oder Tod der Verschollenen
Auskunft geben können , aufgefordert,
spätestens in dem obigen Aufgebots-

Tauberbischofsheim. G 69
i In das Güterrechtsregtster Band I
! wurde heute eingetragen:
j Seite 68 : Schenk , Michael Alois, - termin anher Anzeige zu machen .
! Landwirth in Großrinderfeld und Vik- > Wertheim, den 10 . Dezeckber 1900.
i toria geb. Weiß. ! Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
j Durch Vertrag vom 13 . Dezember > Ballweg .

Dr -ut und Verlag der G . Brau n ' schen Hofbuchdrnckeretin Karlsruhe
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